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(54) Verfahren zum Reinigen von Fadenbremsen eines Gatters und Düsenblaswagen

(57) Bei bekannten Verfahren und Blaswagen fährt
ein Blaswagen an einer Gatterseite ständig hin und her
und richtet seine luftschleierähnlichen Blasstrahlen
gegen die Fadenbremsen. Dazu wird ein eigener Venti-
lator mit Motor benötigt. Die Reinigung ist lärmintensiv
und führt zu einem hohen Luftdurchsatz. Es soll ein Ver-
fahren und ein Blaswagen entwickelt werden, mit denen
ein effektiveres Reinigen ermöglicht wird, insbesondere
durch gezielte Entfernung von an bestimmten Stellen
der Fadenbremsen ansetzenden Ablagerungen.

Der Blaswagen (2) wird durch entsprechende Mittel
vor jeder der vertikalen Reihen, in denen die Faden-
bremsen (10) angeordnet sind, angehalten und es wird
innerhalb eines Blasintervalls in jeder Etage eine
geringe Menge Druckluft durch eine oder mehrere
Düsen (25) geringer Düsenöffnungen (50) auf die
Fadenbremsen geblasen (10). Die Reinigung erfolg
effektiver; eine eigene Druckluftversorgung kann einge-
spart werden.
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